
Themenweg Abendmahl 

Dieser Leseplan lädt dazu ein, die tiefere Bedeutung des Abendmahls als Befreiungsmahl und 
als Ausdruck von Gemeinschaft zu reflektieren. Durch das gemeinsame Essen können wir 
nicht nur unsere Beziehung zu Gott vertiefen, sondern auch die zwischenmenschlichen 
Beziehungen stärken und erneuern. 

1. Exodus 12,1-14: Das Pessachmahl 

Einleitung: 
In diesem Text wird das Pessachmahl beschrieben, das die Befreiung der Israeliten aus der 
Sklaverei in Ägypten symbolisiert. Es ist ein zentrales Element des jüdischen Glaubens und 
steht für Gottes Handeln in der Geschichte. 

Impulsfragen: 

• Welche Bedeutung hat das Pessachmahl für die Identität des Volkes Israel? 
• Wie können wir das Konzept der Befreiung in unserem eigenen Leben und in unseren 

Beziehungen verstehen? 

 

2. Lukas 22,14-20: Das letzte Abendmahl 

Einleitung: 
Hier wird das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern beschrieben. Jesus deutet das Brot 
und den Wein als seinen Leib und sein Blut, was das Abendmahl als ein neues 
Befreiungsmahl etabliert. 

Impulsfragen: 

• Welche Beziehungen werden durch das gemeinsame Essen in diesem Kontext 
gestärkt oder herausgefordert? 

• Wie können wir das Abendmahl als Zeichen der Gemeinschaft und des Neuanfangs in 
unseren eigenen Beziehungen sehen? 

 

3. Johannes 6,51-58: Das Brot des Lebens 

Einleitung: 
In diesem Abschnitt spricht Jesus über sich selbst als das Brot des Lebens. Er fordert seine 
Anhänger auf, von diesem Brot zu essen, um ewiges Leben zu erhalten, was die spirituelle 
Dimension des Abendmahls verstärkt. 

Impulsfragen: 

• Was bedeutet es für dich, Jesus als das Brot des Lebens zu betrachten? 



• Wie beeinflusst das Verständnis von Jesus als Quelle des Lebens unsere Beziehungen 
zu anderen? 

 

4. 1. Korinther 11,23-26: Die Einsetzung des Abendmahls 

Einleitung: 
Paulus erinnert die Korinther an die Einsetzung des Abendmahls durch Jesus und betont die 
Bedeutung der Erinnerung an sein Opfer. Dies ist eine zentrale Stelle für das Verständnis des 
Abendmahls in der christlichen Tradition. 

Impulsfragen: 

• Warum ist das Erinnern an Jesu Opfer wichtig für die Gemeinschaft der Gläubigen? 
• Inwiefern kann das Abendmahl ein Moment der Versöhnung in unseren Beziehungen 

sein? 

 

5. Lukas 24,13-35: Die Emmausgeschichte 

Einleitung: 
Die Emmausgeschichte erzählt von zwei Jüngern, die nach der Auferstehung Jesu unterwegs 
sind. Sie erkennen Jesus erst beim Brechen des Brotes, was die Bedeutung des Abendmahls 
als Erkennungszeichen unterstreicht. 

Impulsfragen: 

• Welche Rolle spielt das gemeinsame Essen in der Erkenntnis und dem Verständnis 
von Jesus? 

• Wie können wir in unseren Beziehungen die Augen für das Wirken Gottes öffnen, 
ähnlich wie die Jünger in dieser Geschichte? 

 

6. Apostelgeschichte 2,42-47: Die erste Gemeinde 

Einleitung: 
Dieser Text beschreibt die Praxis der ersten Christen, die gemeinsam aßen und das 
Abendmahl feierten. Es zeigt, wie das gemeinsame Essen zur Stärkung der Gemeinschaft und 
zur Verbreitung des Glaubens beiträgt. 

Impulsfragen: 

• Welche Auswirkungen hatte das gemeinsame Essen auf die Gemeinschaft der 
Gläubigen? 

• Wie können wir in unseren Gemeinden und Beziehungen ähnliche Gemeinschaft 
fördern? 


